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Salut Ruedi 
 

Ich habe Deinen jüngsten Newsletter wie immer mit viel Freude gelesen. 

 

Zu Deinem «Autoschlüsselbericht» fällt mir folgendes ein: 

 
Vor ein paar Jahren habe ich einen Hotelgast früh morgens vom Hotel in Chur mit dem 

PKW nach Thusis gefahren, da er von dort aus mit dem Postauto ins Tessin und dann 

weiter zu sich nach Hause nach Norditalien reiste. 

Zu dieser Zeit war am Bahnhof Thusis nicht viel los. Der Gast hatte einen kleinen Koffer 

und einen Regenschirm bei sich. Ich begleitete ihn zum Bus und verabschiedete mich. 

Zurück beim PKW suchte ich vergeblich den Autoschlüssel. Das Fahrzeug hatte ich 
abgeschlossen, weshalb der Schlüssel auch nicht stecken konnte. Bei meinem 

Alltagsfahrzeug handelt es sich um einen SAAB 9-5, Baujahr 2007 (bis heute!). Der Bus war 

noch nicht abgefahren, weshalb ich nochmals schnell zurückging, um den Gast zu fragen, 

ob er zufällig gesehen hat, wo ich den Schlüssel hingetan habe. 

Der Schlüssel blieb unauffindbar. Mir blieb nichts anderes übrig, als die Pannenhilfe zu 
rufen, dazu hat man sie ja. Es kam aus einem wenig Kilometer entfernten Dorf der 

aufgebotene, erfahrene Garagist. Alle Versuche, bei diesem Fahrzeug mit einem Draht die 

Türschliessknöpfe zu öffnen, scheiterten. «Die sind so glatt, da kann man nicht einhaken», 

meinte er. Es blieb nur, den Ersatzschlüssel zu holen. Mein Wohnort liegt im Luzernischen, 

130 km von Chur entfernt. Es blieb nichts anderes übrig, als den SAAB zu seiner Garage 

abzuschleppen. Ich erhielt einen Ersatzwagen und fuhr die lange Strecke nach Hause, um 
den Ersatzschlüssel zu holen. 

Abends meldete sich der Gast, er sei gut angekommen und er hoffe, dass ich den Schlüssel 

gefunden habe. Tage vergingen, als der Gast erneut anrief und mir mitteilte, er habe heute 

bei Regen den Regenschirm aufgespannt, da sei ein Autoschlüssel auf den Boden gefallen. 

Wie der Schlüssel den Weg in seinen Regenschirm gefunden hat, bleibt ein Rätsel. Zum 
Glück hatte er den Schirm offensichtlich immer sorgfältig «aufrecht» getragen, sodass der 

Schlüssel nicht unbemerkt auf dem Weg herausgefallen ist. 

 

Noch eine Anmerkung: 

Bei unseren beiden Geschichten könnte jemand kommentieren: So etwas kann bei einem E-

Fahrzeug nicht passieren, das geht mit Code, Handy…. 
…wobei ich auch von einem Vorfall erfahren habe, dass ein Teslabesitzer seinem Kollegen 

das Auto lieh. Er bräuchte nur den Code eingeben und dann könne er schon abfahren. Es 

klappte nicht, trotz Code und telefonischer Anweisung des Besitzers. Es klappte erst, bis der 

Besitzer kam und er das Fahrzeug mit seinem Handy zum Starten brachte. 

 
Anbei ein Foto, wo für einmal zwei unserer Oldies nebeneinander parkierten. 

 

Evtl. bist auch am Sonntag beim OSMT, 

jedenfalls ein schönes Wochenende  

herzliche 2-Taktgrüsse 

 
Helmut  
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